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Baugenehmigung für Kinopolis übergeben 

Meilensteine können auch ganz unscheinbar daherkommen: die jetzt erteilte 

Baugenehmigung für den neuen Kinopolis-Filmpalast ist die erste ihrer Art, die den Startschuss 

für ein Projekt aus dem Wettbewerblichen Dialog gibt. Geschäftsführer Dr. Gregory Theile und 

sein Kollege aus der Kinopolis-Geschäftsleitung, Hans-Jürgen Jochum, waren persönlich nach 

Hanau gekommen, um das wichtige Dokument von Oberbürgermeister Claus Kaminsky und 

Stadtrat Dr. Ralf-Rainer 

Piesold in Empfang zu 

nehmen und sich bei dieser 

Gelegenheit für die 

reibungslose und überaus 

kooperative Abwicklung 

des Genehmigungs-

verfahrens zu bedanken. 

Der ambitionierte Zeitplan 

sieht vor, das neue 

Mulitplex-Kino im 

November zu eröffnen. 

Dafür entsteht in den 

nächsten Wochen und 

Monaten auf dem Gelände der früheren Pedro-Jung-Schule das neue Gebäude, um mit 

modernster Technik und rund 1.100 Sitzplätzen ein neues Kino-Zeitalter in der Brüder-Grimm-

Stadt einzuläuten. Bis Anfang August soll die Gebäudehülle stehen.  

Mit Investitionen im großzügigen, einstelligen Millionenbereich realisiert das Darmstädter 

Familienunternehmen in Hanau ein Multiplex-Kino neuester Generation mit acht Sälen, die in 

der Größe zwischen 75 und 

315 Plätzen variieren. 

Mindestens vier davon 

erhalten hochmoderne 3D-

Systeme. Planung und 

bauliche Realisierung des 

Neubauprojektes erfolgen 

durch das Darmstädter 

Architekturbüro Stähle. 


